
Fam. Hans–Georg Hoprich                                                                                E–Mail: Hans-Georg@Hoprich.at
Jacob Rauschenfels–Gasse 8/10                                                 SKYPE ID: HansMaggiHoprich
A–7000 Eisenstadt, AUSTRIA Internet: <www.DMGint.de>
Tel. / FAX: +43–(0)2682–76021 <www.BEG.or.at>
Mobil: +43–(0)664–55 44 021 <FaceBook>

„GU – Gemeinsam Unterwegs“ (80)
„ICH WILL EUCH TRÖSTEN, WIE EINEN SEINE MUTTER TRÖSTET“ (Jesaja 66:13)

Liebe Freunde, März 2016
im Passions– und Ostermonat März spricht uns ein wertvolles Jesus–Wort an: „Wie mich mein Vater liebt, so liebe ich 
euch auch. Bleibt in meiner Liebe!“ (Joh 15:9) Über 300 Mal finden wir das Wort „Liebe“ im Neuen Testament. Mit diesem 
einen Wort kann unser christlicher Glaube beschrieben werden. Gottes umfassende Liebe in Jesus ist der Grund für jedes
missionarische Bemühen. Was er in seiner kurzen Zeit auf dieser Erde tat und sagte, war Gottes Liebe zu uns Menschen zu 
bezeugen. Dafür ging ans Kreuz und in den Tod. Das ist fast unglaublich: Mit der Liebe, mit der er von seinem himmlischen 
Vater geliebt wird, liebt Jesus uns Menschen. Wenn wir diese Liebe im Glauben annehmen, wissen wir uns für immer geliebt! 
Und In dieser Liebe zu bleiben, ist die Bitte, die Jesus an uns richtet. Diese Liebe motiviert und stärkt uns, auch in widrigen 
Umständen. Wie könnten wir sie nur für uns behalten? Wir freuen uns, wenn wir Euch über unsere Gebetsanliegen 
informieren dürfen.
Und wir DANKEN Euch, dass Ihr uns darin unterstützt, in der Liebe Jesu zu bleiben und sie mit anderen zu teilen!

Der Reisepass ist voll…
Keine leere Seite mehr! Der letzte verfügbare Platz wurde von den beiden Visa für Ghana und Togo in Anspruch genommen.
D.h. die Visa sind tatsächlich rechtzeitig eingetroffen und wir sind DANKBAR für Euer treues Gebet! So kann Hans–Georg 
jetzt also am 2. März auf Einladung unserer Partnermission (SIM) zu der Leiterkonferenz nach Togo, Westafrika fliegen. Da 
dieses kleine Land an Ghana grenzt, bietet sich wieder die Gelegenheit, eine der frühen Wirkungsstätten der Basler Mission 
(„Goldküste“) zu besuchen. In Odumase, Kroboland residiert unser langjähriger Freund König Nene Sakite II gleich neben 
der altehrwürdigen Johannes–Zimmermann–Kirche, deren Gründung auf den Gerlinger Missionar Zimmermann zurückgeht.
Hans–Georg stammt ursprünglich aus Gerlingen und wir sind ja von der dortigen ev. Petruskirchengemeinde in unseren 
Dienst nach Österreich ausgesandt worden. In der Presbyterianischen Kirche in Odumase wird er einige Dienste überneh–
men. Er wurde vom Gerlinger Bürgermeister beauftragt, dem König persönliche Grüße und ein Geschenk zu überbringen.

Bewahrung auf den nicht ungefährlichen Bus–Reisen insbesondere vor erneutem Dengue–Fieber und / 
oder Malaria ist ein aktuelles Anliegen!

Ostern im FORUM
Für Karfreitag und Ostersonntag möchten wir wieder viele Gäste zu unseren besonderen Veranstaltungen in die Eisenstädter 
FORUM–Gemeinde einladen. Besonders am Karfreitag nehmen Außenstehende gerne das Angebot unserer Passionsan–
dacht mit Abendmahl wahr. Am Ostermorgen treffen wir uns schon vor Sonnenaufgang auf einem Aussichtspunkt und 
singen dort gemeinsam Gott zum Lob. Danach gibt es ein Gemeinde–Frühstück vor dem Ostergottesdienst, bei dem 
Hans–Georg die Predigt hält.

In diesen Tagen würden wir gerne viele mit der besten Botschaft aller Zeiten erreichen… Betet Ihr mit?

So viele Bewerber…
Mit dem Beginn der zweiten Hälfte des Schuljahres fragen sich viele Schulabgänger, wie es im Sommer und danach weiter–
gehen soll. Dann trudeln bei uns ganze Serien von Anfragen bez. Missionskurzeinsätzen herein. Stellvertretend dafür seien 
vier erwähnt: Daniel aus I–Südtirol, der von einem Land in Südasien begeistert ist und dort in einem Kinderheim arbeiten 
möchte. Lisi aus Oberösterreich, die irgendwo auf der Welt Missionarskindern helfen will. Der Sohn von Kollegen aus Vor–
arlberg, der sich mit seiner praktischen Begabung auf dem Missionsfeld einbringen möchte. Dann wäre da noch Andreas, 
ein Student, der in Zusammenarbeit mit dem Team Auslandsmission (TAM) vor seinem Studium neun Monate in Ostafrika 
tätig war. Jetzt möchte er ein Studienpraktikum mit einem Missionseinsatz verbinden. Wir haben große Freude daran, diese 
jungen Leute eine kurze Wegstrecke ihres Lebens zu begleiten. Dazu braucht es Weisheit, Einfühlungsvermögen und Ge–
duld. Inzwischen ist unser nigerianisches Ehepaar aus Wien von seiner Gemeinde verabschiedet worden zum Einsatz in 
ihrem Heimatland. Diese Gemeinde hat eine Woche zuvor schon eine Familie in den Nahen Osten ausgesandt.

Wir sind fasziniert, mit welcher Hingabe dort Weltmission unterstützt wird!
Und zuletzt: Unsere sendende Mission – die DMG – in Zahlen…
Die DMG, das sind zu allererst Menschen, die Jesus Christus lieb haben und seine Liebe und die gute Botschaft der Bibel 
rund um die Welt tragen. Hier mal ein paar Zahlen dazu: 2015 hatte unser christliches Missions– und Hilfswerk 275 Lang–
zeitmitarbeiter rund um die Welt im Einsatz; 64 davon ledig, 103 verheiratet – mit 115 Kindern unter 18 Jahren. Bei 5 Ehe-
paaren war nur ein Partner angestellt. 7 Missionare reisten 2015 das erste Mal in ihr Einsatzland aus. 37 Kurzzeitmissionare 
kamen im Ausland in Einsatz. Im vergangenen Jahr zählte unsere Heimatzentrale Buchenauerhof 33 Vollzeitmitarbeiter, dazu 
14 Teilzeit– und geringfügig angestellte Kräfte sowie 8 junge Leute (FSJ/BFD) im Jahresteam. Wer betet mit für unser über 
370–köpfiges Team in aller Welt; dass Gott uns segnet und Menschen durch unseren Einsatz IHM begegnen?...

…damit SEINE weltweite Gemeinde wächst – das wünschen sich von ganzem Herzen und grüßen Euch,
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